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 Ein eventueller Nachbau erfolgt auf eigene Gefahr! Mein Bericht 

soll nur eine Anregung sein, vielleicht gibt es andere oder bessere 
Lösungen. 

 

 
Das von Roco im Juli 2018 in den Verkauf gebrachte H0 E-Lokmodell ist 

mit einer PluX 22 Schnittstelle ausgerüstet und wurde in der digitalen Soundausführung beschafft. 
Eingebaut ist ein ZIMO OEM MX645P22 Sounddecoder, ein LS10x15 Lautsprecher und ein 
Speicherkondensator. Roco oder Soundlab wendet bei der Konfiguration des MX645P22 durch 
CV#61=97 das ZIMO-Erweiterte-Mapping an. Diese Konfiguration ist für die Bedienung der MK1 
Universalkupplung und den Einsatz des Kupplungswalzers auf FA8 ungeeignet. Auf der 
Ausgangsbelegung der Roco Platinen-Schnittstelle sind alle Licht-Funktionsanschlüsse angegeben. 
Entgegen der Betriebsanleitung hat die Sound-Ausführung keine DIP-Schalter auf der Platine. 

 

 
Falls CV#61=0 ist, gilt das NMRA Mapping mit dem Nachteil, dass man die höheren Funktions-
tasten nicht den ganz niedrigen FA‘s zuordnen kann. 
 
Wenn CV#61=97 ist, gilt das ZIMO Erweiterte Mapping. 
Mit diesem kann man höhere Funktionstasten auch niedrigen FA‘s zuordnen bis FA6. 
Nachteil FA7, FA8 kann nicht zugeordnet werden. 
 
Beide Mappingmöglichkeiten enden bei F12. 
 
Den Funktionstasten ab F13 kann kein FA zugeordnet werden. 

 

 
Die CV’s#430 bis #823 der Gruppen 1 bis 17 wurden ausgelesen und haben Wert 0 = es ist kein 
Schweizer Mapping programmiert. 
 
CV’s ausgelesen für die Dimmwerte Schweizer Mapping: 
 
CV#508 248 CV#509 248 CV#510 248 CV#511 248 CV#512 248 
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Voraussetzung für den Einbau der 
Krois MK1 Universalkupplung sind 
Kenntnisse mit der CV#300 Prozedur 
für die Sound-Konfiguration. 
 
Die Lichtfunktionen sind angegeben: 
Stirnlicht (Fernlicht) FS1 auf F0v. 
Stirnlicht (Fernlicht) FS2 auf F0r. 
Standlicht FS1 auf Aux.3/FA3. 
Standlicht FS2 auf Aux.4/FA4. 
Rotes Schlusslicht FS1 auf Aux.2/FA2. 
Rotes Schlusslicht FS2 auf Aux.1/FA1. 
FS1-Beleuchtung auf Aux.6/FA6. 
FS2-Beleuchtung auf Aux.5/FA5. 
Rangierlicht auf Aux.7/FA7. 
 
Alle Funktionsausgänge der Schnitt-
stelle sind belegt und über 
CV#61=97 konfiguriert. 
 
Für den Kupplungswalzer muss aber 
CV#61 auf 0 gesetzt werden den mit 
Wert 97 funktioniert dieser auf 
keinem Funktionsausgang. 
 
Der einzige freie Funktionsausgang 
ist der Aux.8/FA8. 
Dank ZIMO liegt diese Funktion beim 
ZIMO MX645P22 am Index-Pad, also 

auch am OEM. Durch das Anlöten von je einer Litze am Index-Pin 11 (Verdrehschutz) und V(+) Pin 
9 (Pluspol) vom OEM MX645P22, kann Aux.8/FA8 aktiviert werden. 

 

 

 

 
 
Modell sorgfältig mit der Folie aus der 
Verpackung nehmen und abstellen. 
Gehäuse kpl. Betr. Nr. 1041 015-7 / 141925 
nach aussen spreizen (1.) und abheben (2.). 
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CV#61 wird auf Wert 0 programmiert und die Funktions-CV’s #33 bis #46 werden auf 
Defaultwerte gesetzt. Die auf den Tasten F0 bis F8 liegenden Soundsamples müssen mit der 
CV#300 Prozedur verschoben werden. 

 

 
F-Taste Einrichtung am Funktionsausgang Sound-Funktionen 
F0 Stirn-/Fernlicht V/H FA0v bei Vw+FA0r bei Rw  
F1 Rotes Rücklicht V/H FA1 bei Rw + FA2 bei Vw Fahrgeräusch ein/aus 
F2 Rotes Rücklicht V/H FA2 bei Vw + FA1 bei Rw Makrofon hoch ein/aus 
F3 Standlicht FS1 FA3 Makrofon tief ein/aus 
F4 Standlicht FS2 FA4 Kompressor 
F5 Beleuchtung FS2 FA5 Manueller starker Lüfter 
F6 Beleuchtung FS1 FA6 (+Rangiergang)  
F7 Rangierlicht FA7  
F8    
F9    
F10    
F11 Sound-Sample  Schaffnerpfiff 
F12 Sound-Sample  Ankuppeln 
F13 Sound-Sample  Abkuppeln 
F14 Sound-Ausblendung  MUTE 
F15 Sound-Sample  Hilfskompressor 
F16 Sound-Sample  Türe auf/zu 
F17 Sound-Sample  Kurvenquietschen 
F18 Sound-Sample  Bremsquietschen 
F19 Sound-Lautstärke  Minus - Leiser 
F20 Sound-Lautstärke  Plus - Lauter 
 
FS = Führerstand. 

 

 

Von den FA-Licht-Anschlüssen müssen die auf den F-Tasten liegenden Soundsamples mit den 
CV#300-Prozeduren verschoben werden. Die CV#300 Prozeduren sind in der Ausgabe vom 07. Juli 
2018 der ZIMO Betriebsanleitung für kleine Decoder auf den Seiten 38 bis 41 sehr ausführlich 
beschrieben. Hat man den Dreh erst mal raus sind diese Prozeduren einfach durchzuführen. Wenn 
man mit der Taste F3, löschen und beenden abschliesst, ist es technisch niemals möglich, das wav-
File selbst zu löschen. Man löscht nur die jeweilige Zuordnung F-Taste zu Sound und kann jederzeit 
eine gelöschte F-Taste-zu-Sound-Zuordnung auch wieder über die CV#300 Prozedur herstellen, 
indem Sie einfach mit F1/F2 bzw. F4/F5 durch alle wav-Files, die im Soundprojekt enthalten sind, 
blättern und sobald Sie den entsprechenden Sound wieder hören, einfach mit der Taste F8-
speichern und beenden, diese Zuordnung wieder herstellen. 
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Sound-Sample: Suchen F1,F2,F4,F5, Sample gefunden: 
Makrofon tief von F3 auf F4: CV#300 = 4 mit Taste F8 speichern und beenden 
Makrofon tief auf F3 löschen: CV#300 = 3 mit Taste F3 löschen und beenden 
Ankuppeln von F12 auf F10: CV#300 = 10 mit Taste F8 speichern und beenden 
Ankuppeln auf F12 löschen: CV#300 = 12 mit Taste F3 löschen und beenden 
Kompressor von F4 auf F12: CV#300 = 12 mit Taste F8 speichern und beenden 
Kompressor auf F4 löschen: CV#300 = 4 mit Taste F3 löschen und beenden 
Abkuppeln von F13 auf F8: CV#300 = 8 mit Taste F8 speichern und beenden 
Abkuppeln auf F13 löschen: CV#300 = 13 mit Taste F3 löschen und beenden 
Man.-stark. Lüfter von F5 auf F13: CV#300 = 13 mit Taste F8 speichern und beenden 
Man.-stark. Lüfter auf F5 löschen: CV#300 = 5 mit Taste F3 löschen und beenden 

 

 

CV#35 auf Wert 12, CV#36 auf Wert 0, CV#127 auf Wert 1 und CV#128 auf Wert 2 setzen. 
Ist die Programmierung erfolgreich ergibt sich folgende Konfiguration: 
 

 
Solofahrt Richtung : 

ohne ZUG 

F0Vw+F1=Ein 
Fernlicht Führerstand1 

Rotes Schlusslicht 
Führerstand 2  

 

 
Solofahrt Richtung : 

ohne ZUG 

F0Rw+F1=Ein 
Rotes Schlusslicht 

Führerstand 1 
Fernlicht Führerstand 2  

 

 
Zugfahrt Richtung : 

mit ZUG am Führerstand 1 

F0Rw=Ein, F1=Aus 
Fernlicht Führerstand 2 

Lichtabschaltung Führerstand 1  
 

 
Zugfahrt Richtung : 

Mit ZUG am Führerstand 2 

F0Vw=Ein, F1=Aus 
Fernlicht Führerstand1 

Lichtabschaltung Führerstand 2  
 

 
Schiebefahrt Richtung : 
mit ZUG am Führerstand 2 

F0Rw=Aus, F1=Ein 
Rotes Schlusslicht Führerst. 1 

Lichtabschaltung Führerstand 2  
 

 
Schiebefahrt Richtung : 
mit ZUG am Führerstand 1 

F0Vw=Aus, F1=Ein 
Rotes Schlusslicht Führerst. 2 

Lichtabschaltung Führerstand 1  
 

CV36 ist auf Wert 0 programmiert, so kann mit F2 der Sound *Makrofon hoch* ausgelöst werden. 
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Programmiert wird CV37 auf Wert 6, CV38 auf Wert 0, CV129 auf Wert 1 und CV130 auf Wert 2. 
Ist die Programmierung erfolgreich ergibt sich folgende Konfiguration: 
 

 
Solofahrt Richtung : 

ohne ZUG 

F3Vw+ F1=Ein 
Abblendlicht Führerstand1 

Rotes Schlusslicht 
Führerstand 2  

 

 
Solofahrt Richtung : 

ohne ZUG 

F3Rw+F1=Ein 
rotes Schlusslicht 

Führerstand 1 
Abblendlicht Führerstand 2  

 

 
Zugfahrt Richtung : 

mit ZUG am Führerstand 1 

F3Rw=Ein, F1=Aus 
Abblendlicht Führerstand 2 

Lichtabschaltung Führerstand 1  
 

 
Zugfahrt Richtung : 

Mit ZUG am Führerstand 2 

F3Vw=Ein, F1=Aus 
Abblendlicht Führerstand1 

Lichtabschaltung Führerstand 2  
 

 
Schiebefahrt Richtung : 
mit ZUG am Führerstand 2 

F3Rw=Aus, F1=Ein 
rotes Schlusslicht Führerst. 1 

Lichtabschaltung Führerstand 2  
 

 
Schiebefahrt Richtung : 
mit ZUG am Führerstand 1 

F3Vw=Aus, F1=Ein 
rotes Schlusslicht Führerst. 2 

Lichtabschaltung Führerstand 1  
 

CV38 ist auf Wert 0 programmiert, so kann mit F4 der Sound *Makrofon tief* ausgelöst werden. 

 

 

Effekt-Werte in CV#131=60 und CV#132=60 programmieren. 
Ist die Programmierung erfolgreich ergibt sich folgende Konfiguration: 
 

 
Richtung : 

Mit oder ohne Zug 

F3+Vw=Ein 
Bei Stillstand: 

Führerstand 1 hat Licht 

F3+Vw=Ein 
Bei Fahrt: 

Führerstand 1 hat kein Licht 

 

 
Richtung : 

Mit oder ohne Zug 

F4+Rw=Ein 
Bei Stillstand: 

Führerstand 2 hat Licht 

F4+Rw=Ein 
Bei Fahrt: 

Führerstand 2 hat kein Licht 
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CV#155 auf 7 und CV#156 auf 7 setzen. CV#124 auf 35 ist schon von Roco programmiert. 
Es muss sich folgende Konfiguration ergeben: 
 

 
 

Rangierfahrt Richtung : 

F7+Vw=Ein 
 

Abblendlicht an Führerstand 
1+2 ist eingeschaltet   

 

 
 

Rangierfahrt Richtung : 

F7+Rw=Ein 
 

Abblendlicht an Führerstand 
1+2 ist eingeschaltet   

 

 

Der auf F13 liegende Sound *Abkuppeln* ist schon mit der CV#300 Prozedur auf F8 verschoben 
worden. 
Programmiert müssen noch folgende CV’s werden: 
CV#115 auf Wert 60, CV#116 auf Wert 177, CV#146 auf Wert 100 und CV#160 auf Wert 48. 
Die MK1 Universalkupplung wird über FA8 mit der vollen Schienenspannung angesteuert. 

 

 

CV#310 wird auf 9 programmiert um *Sound ein/aus = Fahrsound* mit F9 zu schalten. F8, wie 
bei ZIMO-Sound-Projekten üblich, geht nicht. F8 wird für die Konfiguration der Krois MK1-
Universalkupplung gebraucht. 
 

 
  



Hans-Dieter Zeiss, Wislistrasse 1A, CH-9442 Berneck famzeiss@swissonline.ch Mittwoch, 15. August 2018 
Bericht-001-ÖBB-1041-15-7.docx Revision: Erstausgabe Seite 7 von 17 

 
F-Taste Einrichtung am Funktionsausgang Sound-Funktionen 
F0 Stirn-/Fernlicht V/H FA0v bei Vw+FA0r bei Rw  
F1 Rotes Rücklicht V/H FA1 bei Rw + FA2 bei Vw  
F2 Sound-Sample  Makrofon hoch ein/aus 
F3 Standlicht V/H FA3 bei Vw + FA4 bei Rw  
F4 Sound-Sample  Makrofon tief ein/aus 
F5 Beleuchtung FS2 FA5 aus bei Fahrt  
F6 Beleuchtung FS1 FA6 aus bei Fahrt  
F7 Rangiergang  FA7 +Rangierlicht  
F8 Kupplungswalzer FA8 Abkuppeln 
F9 Sound-Samples  Fahrgeräusch ein/aus 
F10 Sound-Sample  Ankuppeln 
F11 Sound-Sample  Schaffnerpfiff 
F12 Sound-Sample  Kompressor 
F13 Sound-Sample  Manueller starker Lüfter  
F14 Sound-Ausblendung  MUTE 
F15 Sound-Sample  Hilfskompressor 
F16 Sound-Sample  Türe auf/zu 
F17 Sound-Sample nur wenn F9 ein Kurvenquietschen 
F18 Sound-Sample  Bremsquietschen 
F19 Sound-Lautstärke  Minus - Leiser 
F20 Sound-Lautstärke  Plus - Lauter 

 

 

 

 

Den Sounddecoder vorsichtig aus der 
Schnittstelle ziehen. 
An das fünfte Lötpad von oben eine blaue 
+Pol-Litze anlöten und an das Index-Lötpad 
eine Braune FA8 (Aux.8) Litze löten. 
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Pflug 141909 (TS-DG-Blende+ 
Pflug) und Normschacht von 
der Kupplungsdeichsel 141912 
(beide im TS-Kupplungs+ 
Steckteile) abziehen. Mit einer 
runden Nadelfeile beidseitig 
eine Rille feilen. 

 

  

Litzen mit einem Sekunden-
klebstoff, wie in den Bildern 
sichtbar, einkleben. 
 

Fläche muss freibleiben, Pfeile 
rot. 

 

 

Normschacht mit der so vorbereiteten MK1 
Universalkupplung bis zum Anschlag auf die 
Kupplungsdeichsel stecken. 
Litzen nach oben bis zur Platine durchziehen, 
Pfeil blau. 
Ausgenommenen Schienenräumer (Pflug) 
wieder montieren. 
Eine Demontage des Lokmodells wie im Bild sichtbar 
ist nicht notwendig und aus diesem Grund nicht 
beschrieben. 

 

 

 
 

Ein kleines Lötpad mit 3 Lötstreifen aus einer Lötstreifenplatine fertigen und mit einem Sekunden-
klebstoff auf der Platine befestigen. Die abisolierte schwarze Pluspollitze verzinnen und an das 
+Pol Lötpad löten. Die schwarze Minuspollitze abisolieren, verzinnen und an das Minus-Lötpad 
FA8 löten. Beide Decoderlitzen sinngemäss dazulöten. 
 
Krois: 1x MK1 H0-Universal-Digitalkupplung, Fachhandel. Baumarkt: 1x Loctite 401 universal. 
Conrad: 1x 529506 Lötstreifenraster 710-5HP 160 x 100. Conrad: 443585 SMD Widerstand 5% 2.2K 1W 
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Beim Führerstand 2 sind die gekürzten 
Zurüstteile und der offene Schienenräumer 
schon montiert. 
 
 

 

Gehäuse kpl. Betr. Nr. 1041 015-7 / 141925 
wieder aufsetzen und einrasten. 
Zurüstbeutel 141929 aus der Verpackung 
nehmen und öffnen. 
Scheibenwischer, Hebehaken, UIC-Dosen, 
Steckdosen, Rangiertritte und Griffstangen 
beidseitig montieren. 
Beim Führerstand 1 wurden die Vitrinen-
Zurüstteile und der geschlossene Schienen-
räumer (Pflug) montiert. 

 
Antenne beim 
FS1 einsetzen. 
Die Ätzschilder 
beidseitig mit 
sehr, sehr wenig 
Klebstoff befes-
tigen. 
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Meine kleine H0-Anlage wird über 
eine Roco Z21 Zentrale und durch 
die PC-Software von Freiwald Train 
Controller Bronze auf einem PC 
gesteuert. Die Programmierung wird immer mit einem ZIMO MX1EC 
System auf einem Programmiergleis durchgeführt. Nach der Eingabe 

der Einstellungen wie Adresse und Funktionen in der Freiwald Modellbahnsteuerung 
TrainController Bronze wurden die Testfahrten durchgeführt. Speziell getestet wurde die Lenz 
ABC Haltefunktion bei auf Halt (Hp0) stehenden Signalen. 

 

 
Nach der Einfahrzeit sind die Fahreigenschaften vom ÖBB 1041 015-7 E-Lokmodell ausgezeichnet. 
Die Gesamt-Lautstärke in CV#266 wurde von Wert 120 auf Default Wert 100 gesetzt und ist dann 
für den Zimmerbetrieb gerade richtig. 
Durch die optimierte Programmierung bleibt das ÖBB 1041 015-7 E-Lokmodell auch auf 
Halteabschnitten kleiner als 1,5 m stehen (Minimum ist 1,2 m, auf meiner Anlage sind es 1,8 m). 
Durch den Einbau der MK1 digitalen Universalkupplung ist meiner Meinung nach ein Bijou für 
einen erweiterten Spielbetrieb entstanden ohne Einbusse von Licht oder Sound-Features. 

 

 
Die in diesem Bericht verwendeten Logos, Fotos und Detailgrafiken sind Eigentum der jeweiligen 
Firmen und sind rein zur dekorativen Gestaltung und zur Texterklärung eingesetzt. 
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CV-Nr. Wert Roco CV#61= 97 Neu: Wert CV#61 = 0 Bemerkungen 

1 3 3 Kleine Adresse inaktiv 
2 1 1 Anfahrspannung 
3 75 75 Beschleunigungszeit 
4 50 50 Verzögerungszeit 
5 105 105 Maximale Geschwindigkeit 
6 63 63 Mittengeschwindigkeit 

7 + 65 37 + 26 37 + 26 SW-Version 37.26 
8 145 145 ZIMO 
9 95 95 Motorregelung Abtastrate 

13 1 1 Analogbetrieb F1-F8 
14 195 195 Analogbetrieb F0, F9 
17 0 208 Lange Adresse 4115 
18 0 19 Lange Adresse 4115 
25 1 1 -----? 
27 0 3 Lenz ABC, Schiene Links+Rechts 
28 3 3 RailCom Konfiguration 
29 62 46 DCC-Grundeinstellungen 
33 16 1 FA0 Vw 
34 32 2 FA0 Rw 
35 0 12 FA1 
36 0 0 FA2 
37 0 6 FA3 
38 0 0 FA4 
39 0 8 FA5 Führerstand 2 Licht ein 
40 0 16 FA6 Führerstand 1 Licht ein 
41 3 4 FA7 
42 128 8 FA8 
43 64 16 FA9 
44 12 32 FA10 
45 0 64 FA11 
46 0 128 FA12 
47 16 --- ? 
48 32 --- ? 
49 0 75 Lenz ABC Beschleunigung 
56 55 33 Motorregelung Parameter 
57 0 100 In Zehntel Volt Motorspannung 
58 255 255 Motorregelung Einfluss 
60 0 0 Dimmen der FA-Ausgänge 
61 97 0 ZIMO erweitertes Mapping aus! 
63 62 62 Modifizierte Lichteffekte 

105 / 106 161 / 1 161 /1 Benutzerdaten? 
107 / 108 0 / 0 0 / 0 Einseitige Lichtunterdrückung aus 

112 64 64 Spez. ZIMO Konfigurationsbits 
115 0 60 Kupplungswalzer 
116 0 177 Kupplungswalzer 
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124 35 35 Rangiergang 
125 89 89 Effekt F0 Vw langsames auf dimmen 
126 90 90 Effekt F0 Rw langsames auf dimmen 
127 89 1 Effekt FA1 Vw 
128 90 2 Effekt FA2 Rw 
129 0 1 Effekt auf FA3 
130 0 2 Effekt auf FA4 
131 0 60 Effekt FA5 FS-Licht aus bei Fahrt 
132 0 60 Effekt FA6 FS-Licht aus bei Fahrt 
134 106 105 Lenz ABC 
136 128 128 Kontrolle nach Eichfahrt 
140 0 1 Lenz ABC  
141 20 28 Lenz ABC 
142 5 5 Lenz ABC 
144 128 128 Programmier-/ Update-Sperre 
146 0 100 Ausgleich Motorleergang 
155 6 7 Rangiertaste 
156 6 7 Rangiertaste 
158 76 76 RailCom Varianten 
159 0 0 Effekt langsames auf dimmen 
160 0 48 Effekt Kupplungswalzer FA8 
190 1 1 Effekt Auf-/Abdimmen 
191 1 1 Effekt Auf-/Abdimmen 
265 101 101 Sound-Konfiguration: E-Lok 
266 120 100 Gesamtlautstärke 
273 25 25 Anfahrverzögerung 
275 150 150 Lautstärke bei Grundlast 
276 150 150 Lautstärke bei unbel. Schnellfahrt 
282 1 1 Dauer des Beschleunigungsgeräusches 
283 150 150 Lautstärke volles Beschleunigungsger. 
285 1 1 Dauer Geräuschreduktion Verzögerung 
286 150 150 Lautstärke bei Verzögerung 
287 55 55 Fahrstufe für Bremsquietschen 
288 50 50 Mindestdauer der Fahrzeit s.o. 
290 50 50 Tonhöhe Thyristor mittl. Geschw. 
291 100 100 Tonhöhe Thyristor max. Geschw. 
292 128 128 Thyristor Fahrst. mittl. Geschw. 
293 100 100 Thyristor Lautst. gleichm. Fahrt 
294 200 200 Thyristor Lautst. Beschleunigung 
295 100 100 Thyristor Lautst. Verzögerung 
296 200 200 Maximale Lautstärke E-Motor 
297 40 40 E-Motor minimale Fahrstufe 
298 20 20 E-Motor Steigerung Lautstärke 
299 100 100 E-Motor Steigerung Frequenz 
307 128 128 Kurvenquietschen Eingang 
308 17 17 Kurvenquietschen Taste 
310 1 9 Sound ein/aus Taste 
313 114 114 MUTE 
314 10 60 Langsames Aus-/Einblenden 
350 70 70 Schaltwerk Sperrzeit 
361 60 60 Schaltwerk Sound mind. Intervall 
363 15 15 Schaltwerk Anzahl Stufen 
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393 4 4 ZIMO-Konfiguration 5 
396 19 19 Leiser Taste 
397 20 20 Lauter Taste 

 

 

Lenz ABC System CV’s und Kupplungswalzer CV’s sind programmiert. 
Nichtaufgeführte CV’s haben Wert 0 oder sind Default. 

 

 

 
 

 
 
1040.06 am 05. Oktober 1978 in der Zugförderung 
Stelle WIEN-SÜD. Foto: Hans-Dieter Zeiss. 

 
 
 1041 15-7 Internet-Foto ohne Datum-/Ort- 
 und Fotografen-/ Angabe. 
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Original Lenz 
Bremsmodul 

BM1 
 

 

 
Den Widerstand an die Pins Schiene rechts (Pfeil rot) und Schiene links (Pfeil schwarz) anlöten. 
 
Das LENZ ABC“ funktioniert durch die Asymmetrie der DCC-Spannung. ZIMO Decoder benötigen 
eine sehr deutliche Asymmetrie). 
 

 

Die Asymmetrie wird erreicht durch drei bis fünf 
Siliziumdioden in Serie und dazu eine 
Schotkydiode antiparallel geschaltet. 
 
Siliziumdioden haben in der Regel ≈0,7 Volt pro 
Diode Spannungsabfall, Schotkydiode ≈0,1 Volt. 
 
Durch die genannte Schaltung erreicht man einen 
möglichst hohen Spannungsunterschied, also 
eine Asymmetrie der DCC-Spannung 

 
Natürlich entsteht dieser Spannungsunterschied erst unter Last. Eine höhere Last kann dadurch 
erreicht werden, in dem wie schon erwähnt ein 2k2 Widerstand parallel zur Schiene 
(Schieneneingang des Decoders) gelötet wird. Was die „optimierte Programmierung“ angeht, 
können ZIMO Decoder in der Detektionempfindlichkeit und Ansprechzeit eingestellt werden. 
 
Asymmetrieschwelle = CV134, Default Wert = 106 -> Mittelschnelle Erkennung -> ergibt eine 
Asymmetrie bei 0,6 Volt. 
 
Meist genügt es die Asymmetrieschwelle zu verringern, also auf 105, oder 104 zu stellen. 
 
Manchmal kann auch die Erkennungsgeschwindigkeit langsamer gestellt werden, also CV134 auf 
den Wert 205, um ein zuverlässiges Anhalten auf ABC Bremsstrecken zu gewährleisten. 
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